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Objekt: Darf es noch ein bisschen mehr
sein (1988)

Museum: Filmmuseum Potsdam
Breite Straße 1A / Marstall
14467 Potsdam
+49-331-27181-0
info@filmmuseum-potsdam.de

Sammlung: Filme Amateurfilmstudio des
Textilkombinats Cottbus

Inventarnummer: 20a

Beschreibung
Der fast vier Minuten lange Film des TKC Studios in Regie von Reinhard Seemel beschreibt
allgemeinverständlich, wie Chemikalien aus Wasch- und Putzmitteln, die tagtäglich im
Haushalt benutzt werden, ins Abwasser gelangen und die Umwelt verschmutzen. Der Film
zeigt Möglichkeiten auf, diese Umweltbelastungen zu verringern.
Wenngleich der Film nicht die Umweltzerstörung durch die DDR-Industrie schildert (etwas
im Gegensatz zum illegal gedrehten und im ZDF ausgestrahlten Dokumentarfilm "Bitteres
aus Bitterfeld" ebenfalls aus dem Jahr 1988), gehört dieses Beispiel zu den seltenen DDR-
Amateurfilmen dieser Thematik.

Ausgewählter Ausschnitt:
00:44 - 02:03: Der Ausschnitt zeigt, bei welchen täglichen Arbeiten die Chemikalien ins
Wasser geraten

Grunddaten

Material/Technik: 16mm Azetatfilm mit kombinierter
Magnettonrandspur / Farbe

Maße: Länge: 3:56 (circa 43 Meter)

Ereignisse

Aufgenommen wann 1988
wer Amateurfilmstudio Textilkombinat Cottbus
wo Cottbus

Schlagworte

https://brandenburg.museum-digital.de/object/7676


• Amateurfilm
• Chemie
• DDR-Chemieindustrie
• Haushalt
• Umwelt
• Umweltverschmutzung


	Beschreibung
	Grunddaten
	Ereignisse
	Schlagworte

